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Nie Donau.
Morgenblatt.

"jl.. ...

Acbersicht.

Telegraphische Depeschen.

Uubilder/des Wetters 7der physischen und moralischen Abspannung er­

tragen hat. Aber aus der Fern- und im U-bcrblick d°r g°samuiten Nach­
richten, welche vorn Kriegsschauplätze in der Krim vockegen, g

ÄLa^d7^Mr77v7^S^^ -
Wahrheit unverhohlen ein - nicht so vortherlhaft als gewöhnlich 
nommen wird Die officiösen Berichte der streng beaufsichtigten französischen 
J°ur7al° 7° in den englischen Z- tunge», d.e von dumpfer
Stimmung zeugenden Stambuler Briefe und dre Rapporte rnssenfe.nd-









stMdanÄluf>mrklWck"^marcm^br^^^

Toast auf Se, Majestät den Kaiser oou Oesterreich anE'dlr^on^Seiten'dcr

ar .Petersburg, Ul, Februar, Der Rufs, Jnbalidc enthält folgende 
„ / .....

feuchtet eine? starken Genwln?"und" Kartätschen - Kmtjfeuers 
B rnl^ff "amostschen und eugltschen Batterien warf sich der Lieutenant 
§ebch^rl, ^ r-luuchccil und brächte dem 
mit Lolchs der erwähnten Tranchee»
den v°?üns 3 Officieleund"? Äineüie wnr-

Mnen - dc?Ma'tro?K°M7'??^^^^^^^^ ^>icr unsttc"bck^^^^ 

Md?TaNt^^

^ebaüo'?!' -lusfälle^mit gläuzendcut liifol^e'leitet. Sonst ist^vor 

l^ Fcbmar, nich!s Besöndm'?v°!gttonm,e>i''D^^

T n rkci.
in Magazinen, Desertionen

di>rch d^c S^chuld^vou"v?e?>nst stcfüüt, und gerietheu
fischen Soldaten in Brand, welche betrunken sich imJunern stäafenÄeat 
odcm e'""^^ Die Mte» eiserne» Thüren widerstanden

Einsprengen, Der Schade soll wiedernm sehr betracht- 
!'Z f/u Solche Erktqm„e ichlen gerade, nni die herrschende Thenerima 

UusrtragUchkett zn^it-tgent, So kostet z, B. jetzt, IN» eben eine kleine 
Volker» ?ä°m i» machen i das Psnnd Rindsteisch 6

Mehl g ^ cher prnißff de TH^^^^^^

^worde'n" »nt seiner MMion^Einwohner anS^ c^ist esti^cisernes

ü-nd, Markt-Polizei acht es htcr anch nicht, ein Jeder betrügt so out wie 
erkauu, und die Erzählung, daß in der Türkei betrügerische Bäcker mit ihren 
^Jn'denBata^

lische°/Kri^e?gcbun^n"stnd^un^

b-n 17. Februar trifft E'Re>7z'mit^sei>wr m st'w^ 

2ng gebeten" Das" st"'^/ '" ""'



MiMn EiskÄi!-C--tifi?aten"wa«V Mch h-ut^di-Umsib-'b-dk^



k. k. ansschl. priv. StlMder-Oeldruckerei
des Michael Winkler in Wien

Feld- und Wiesen-Dünger
siir Weizen, Korn, Gerste, Hafer, Hülsenfrüchte (Raps, Erbsen, Bohnen, Wicken w.), Klee, Kartoffeln, 
Runkelrüben, Kukurutz, Weißkraut, weiße Rüben n. s. w., ebenso für feuchte und trockene Wiesen; dann für 
Gärten und Grasplätze, sür Bäume, Blumen, alle Küchengewächse und sür Weingärten, wozu pr. Joch 6 bis 

8 Ccutner erforderlich sind, der Eentner beiläufig 1',« Netzen im Maße beträgt.
Preis pr. Centner 1 fl. 3N kr. d M.

Zahnpasta
Zahn- und Augenarzt Pfeffermann.

Fuhrmanns 
Lehr- und Erziehanstalt 

für Normal-, Real-und Gymnaßal-Schnler,

Aeußerliche Krankheiten.

K arl^S ti a s n^y^
!7MHKDMLL



ltegetabilifches Zahnpulver
zS i d c hs m'

D e st c r e ef « n g

DtuWands Mimdarten,
MK- -Mmall^nII kii- MMimi, un!l AiÄii-,

Metall-Schreibfedern

Echte Kant- M schnk-Kamme

Amerikanern« Westen. 
Daniel Dome und seineGefährten.

Tecunisch und dessen Bruder.

Dasgrößte Möbel-Lager in Wien
hält der

Wiener Tischlmmi»,


